
T Ms. poet. et roman.1

älteren Lit.; Schwarzweiß-Faksimiles aller Miniaturen bei FREYHAN,farbige Faksimiles von 13 Mi-

niaturen im Kalender der Hessisch-Niedersächsischen Allgemeinen Zeitung (1977).

Einband: bis 1973/74 im geprägten dunkelbraunen Kalbsledereinband (43x29-29,5) des 17. Jhs. mit
zwei Schließen; auf dem Vorderdeckel Wappen der hessischen Landgrafen, auf dem Rückdeckel

Wappen des Kasseler Bibliothekars Jakob Thysius (ca. 1605-1615, Fs [1980] S.66, 237) - seit 1973/74
Einband aus unbezogenen Lindenholzdecken mit zwei Metallschließen und losem Rücken in Rund-

bogenheftung - der alte Einband mit Vorsatzb1.,Falz von Bl.9 und ausgelösten Perg.falzen (liturg.
Hs. des 14. Jhs.) in gesondertem Klappkasten mit Rückenprägung Alter Einband.

Mundart hessisch - entstanden auf Veranlassung des hessischen Landgrafen Heinrich II. (1328-1376),
s. Schlußschrift 395V; Schriftheimat wohl Fritzlar, St. Petersstift, so L.DENECKE(1974) 222-241 und
mit Zusammenstellung vergleichbarer Schlußschriften L. DENECKEund H. BROSZINSKI(1976) 104 Nr. 7,
jetzt K. E. DEMANDT(1985) 542f. - Text vom Schreiber der Maleranweisungen durchkorrigiert z. B.

98m,103", 109mu.ö.; zahlreiche Versedurch zwei Schrägstrichegekennzeichnet; 99Wneben V.147,6
vomKorrektordi hure, 120Vb-l21ravon seiner Hand Zählung i-xii (zu ,WillehalmiV.254,28-255,25:
Gyburg betrauert die toten Heidenkönige) - 4lVbdeutende Hand neben ,Arabell V.187, 1f. - 83T
unten von alter Hand viii - wohl längere Zeit ohne Einband aufbewahrt, daher Gebrauchsspuren 1'

und 396Vund Verlust mehrere Doppelbl. (Lage 22, 24, 27, 41 je eins, Lage 23 zwei) - 1580 aus der
Privatbibliothek des Landgrafen übergegangen in die neu gegründete fürstliche Bibliothek und zur

Zeit des J.Thysius gebunden, dazu s.o. - Benutzung im 17. Jh.: 1Vb-l0'mit hellbrauner Tinte Un-

terstreichungen im Text und Vermerke zum Verständnis einzelner Wörter; 71Va-78" mit schwarzer

Tinte Einträge zur Erklärung einzelner Textstellen, von dieser Hand auch in der verbundenen Lage 5
die Zeichen zur Richtigstellung der Blattfolge - auf dem alten Vorsatzbl. aufgeklebter Zettel mit
Notizen von J.W. C. G. Casparson (1729-1802) zum Stand seines Abdrucks von Teilen der Hs., dar-
unter korrigierende Vermerk von Jakob Grimm; 370Vunten notiert Jakob Grimm zu den hier heraus-

geschnittenen drei Bl. defectus triumfoll. - 1807 bis nach 1811 nach Berlin ausgeliehen und von F. H.
Von der Hagen benutzt, vgl. Brief J.Grimms an G. F. Benecke Ostern 1811 - zwischen dem 2. und

13. Juli 1824 von Karl Lachmann auf dessen ,Wolframreisei in Kassel eingesehen, vgl. Hübners
Vorwort zur ,Rennewartf-Ausgabe (1938) IX f. - 163V-394VBleistifteinträge von E. Lohmeyer, der den

Text mit der Hs. Heidelberg UB cpg 404verglichen hat; auf dem alten Vorsatzbl.Angaben Lohmeyers
zur Restaurierung der Hs. 1880/82 und zur Anzahl der fehlenden Bl. - im 2. Weltkrieg zusammen
mit dem Hildebrandlied-Codex nach Bad Wildungen ausgelagert und nach 1945zunächst verschollen,
1972 in den USA wieder aufgetaucht und zurückgeführt, s.u. D. HENNIG(1973) - 1973/74 Restau-

rierung in der Herzog August Bibliothek Wolfenbüttel.

Zur Hs. (Auswahl): F. CH.SCHMINCKEDissertatio epistolica de vera epocha electionis et mortis Henrici

Rasponis, Thuringii Landgravii et romanorum regis (1742) VIf.; J.W.C.G. CASPARSONAnkündigung
eines deutschen epischen Gedichts der altschwäbischen Zeit, aus einer Handschrift der fürstlich Hes-
sen-Casselischen Bibliothek (1780) 7-10 Beschreibung der Hs., 74-76 u. 89-96 Abdruck der Maler-

anweisungen; F. K.G. HIRSCHINGVersuch einer Beschreibung sehenswürdiger Bibliotheken Teutsch-
lands Bd. 2,2 (1786) 250f.; F. KUGLERKl. Schriften u. Studien z. Kunstgeschichte 1 (1853) 53f. mit
2 Abb.; Briefe der Brüder J. und W.Grimm an G. F.Benecke aus den Jahren 1808-1829, hrsg. von
W.MÜLLER(1889) 27; Briefwechsel des Freiherrn K. H.G. von Meusebach mit J. und W.Grimm, hrsg.
von C. WENDELER(1880) 3; Wolfram von Eschenbach, hrsg. von K. LACHMANN(1833) XXXV, XXXVII;
HSUCHIERDie Quelle Ulrichs von dem Türlin (1873) l0 f.; A. DUNCKER(1881) 24-28; L. STACKEDeut-
sche Geschichte Bd.l (51892)X u. 1 farb. Abb. nach S.622; Beschreibung der Hs. von H.LEGBAND


